
Wir können alle unsere naturbelassenen Holzböden 

mit  längsseit ig und vierseit ig gefasten Kanten Ober-

Ʈächenveredeln.

Bürst en: Beim Bürsten wird die naturbelassene, 

glat te OberƮäche des Holzes mechanisch gebürstet , 

hierdurch entsteht  eine fühlbare Holzst ruktur.

Ölen: Beim Ölen handelt  es sich um einen oxidat iven 

OberƮächenauf t rag. Das Öl dringt  in die OberƮäche 

ein und schützt  diese somit . Resultat : eine natürliche 

und mat te OberƮäche für einen Naturholzboden.

Farbig Ölen: Beim farbig Ölen handelt  es sich um die 

gleiche Prozedur wie beim farblosen Ölen, jedoch ist  das 

Öl mit  Farbpigmenten versehen, welche sich vor Allem in 

den Maserungen und Jahresringen festsetzen. 

Hart wachsölen: Beim Hartwachsölen handelt  es sich 

Ƭlmbildende ÖloberƮäche. Im Gegensatz zur oxidat i-

ven Öloberfäche welche in das Holz eindringt  bildet  

das Hartwachsöl eine Filmschicht  an der HolzoberƮä-

che. 

Bürst en/ Beizen/ Kälken: Beim Beizen/Kälken handelt  

es sich um einen intensiven und farbigen OberƮächen-

auf t rag, welcher sich in der St ruktur des Holzes fest-

setzt . Als Finish und Schutz der Beize/Kalkpaste muss 

die OberƮäche noch geölt  werden.

Bürst en/ Laugen: Beim Laugen reagiert  die Holzlauge 

mit  den Holzinhaltstoƪ en. Hierdurch verändert  sich 

die Farbe des Holzes. Als Finish und Schutz der Lauge 

muss die OberƮäche noch geölt  werden. 

Lackieren: Beim Lackieren handelt  es sich um eine 

Ƭlmbildende OberƮächenveredlung. Diese macht  sich 

durch einen seidenmat ten, geschlossenen Film an der 

OberƮäche bemerkbar.

  

 

 

 

 



      

 

       

   

         

         

   

            


